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Führung/Kommunikation

Social Media für nachhaltige Wohnungsunternehmen!? 
Nur dabeisein reicht nicht, meint Marketingexperte  
Kay Stolp
Immer mehr nachhaltige Wohnungsunternehmen entdecken die sozialen Medien. Um die Chan-
cen der interaktiven Plattformen im Netz optimal zu nutzen, braucht es allerdings mehr als einen 
Facebook-Account und einen Unternehmensblog: Nämlich ein Konzept, das zum Unternehmen passt 
und vor allem die Geduld, einen Schritt nach dem anderen zu gehen, meint Kay Stolp, Geschäftsfüh-
rer der Marketing-Gesellschaft STOLPUNDFRIENDS aus Osnabrück. 

„Social-Media-Marketing für Wohnungsun-
ternehmen steckt noch in den Kinderschuhen. 
Einige Unternehmen haben es mithilfe pro-
fessioneller Unterstützung geschafft, sich eine 
solide Nutzerbasis bei Facebook und Co. auf-
zubauen. Andere experimentieren noch. Mehr 
als die Hälfte der Wohnungsgenossenschaften 
und kommunale Wohnungsunternehmen sind 
jedoch noch gar nicht in sozialen Netzwerken 
vertreten. 

Diese Zurückhaltung ist nicht unverständ-
lich. Denn der Anteil der Social-Media-Nutzer 
unter den Mietern und Mitgliedern nachhalti-
ger Wohnungsunternehmen ist demographisch 
bedingt relativ gering. Andererseits ist es gerade 
wegen des hohen Altersdurchschnitts bei den 
Mietern der Branche eine wichtige Aufgabe, 
jüngere Mieterinnen und Mieter zu gewinnen 
und zu halten. Dazu kann eine kluge Social-
Media-Strategie durchaus einen Beitrag leisten. 

Ob wir zu diesem Schritt raten, hängt maß-
geblich davon ab, wie die Marketingziele des 

Unternehmens definiert sind und wie das Unternehmen in anderen Marketing-Bereichen aufgestellt ist. 
Bei manchen zeigt sich im Laufe einer Bestandsaufnahme, dass anderen Dingen Priorität eingeräumt wer-
den sollte. Etwa der Struktur, der Funktionalität und der Gestaltung der Website oder der Präsentation 
von Wohnungen auf den gängigen Immobilienportalen. Mit relativ geringem Aufwand lässt sich in diesen 
Bereichen häufig schon viel erreichen. Zugleich bilden sie die Basis für eine erfolgreiche Präsentation des 
Unternehmens in den sozialen Medien. 

Ist nachhaltigen Wohnungsunternehmen der Weg 
in die soziale Medien zu empfehlen? Ja, wenn 
er gut geplant und auf die Unternehmensziele 
abgestimmt ist. 

Jüngere Mieterinnen und Mi-
eter gewinnen und halten

http://www.wohnungswirtschaft-heute.de


„Welche Ziele sollen mit der 
Präsenz in sozialen Netz-
werken erreicht wer¬den?“

Ist diese Basis geschaffen, folgt im nächsten 
Schritt die Frage: „Welche Ziele sollen mit der 
Präsenz in sozialen Netzwerken erreicht wer-
den?“ Denn welche Inhalte auf welchen Kanälen 
kommuniziert werden sollten, hängt vor allem 
davon ab, welche Ziele erreicht werden sollen. 
Ist das Marketing strategisch auf Leerstandsab-
bau durch Vermietungsförderung ausgerichtet, 
ergeben sich daraus ganz andere Ansätze als bei 
einer Strategie, die langfristige Imagepflege an-
strebt. Diese Dinge im Vorfeld sauber aufzuar-
beiten, ist unverzichtbar. Darauf aufbauend sind 
dann kreative Ideen für die redaktionelle und 
gestalterische Linie gefragt. Und schließlich der 
Aufbau eines Leitfadens, der Verhaltensregeln 
für und Verantwortlichkeiten für das Social-
Media-Marketing des Unternehmens festlegt, 
damit ein einheitlicher und professioneller Auf-
tritt des Unternehmens gewährleistet wird. 

Und nicht zuletzt heißt es: Dranbleiben. Rom 
wurde nicht an einem Tag erbaut und mehrere 
Hundert aufmerksame Nutzer gewinnt man 
auch nicht über Nacht.“

Kay Stolp

Über 20 Jahre Erfahrung in der nachhaltigen 
Wohnungswirtschaft – Kay Stolp kennt als Mar-
ketingexperte die bewährten Kommunikations-
strategien und weiß diese mit seinem Team auch 
in sozialen Netzwerken umzusetzen. 

Gute Luft trotz geschlossener Fenster 

Nach dem Duschen muß das Fenster nicht geöffnet werden! 
 

Mit Hilfe des intelligenten Luftfeuchtesensors wird zu hohe Luftfeuchtigkeit  
verhindert  und ein gutes Raumklima wieder hergestellt. 

Kalte Zugluft gehört jetzt der Vergangenheit an. 

 

Für mehr Informationen kontaktieren Sie bitte 
info.peweu@eu.panasonic.com 

 


